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Aus dem Kirchenvorstand 

Am 6. März feierten 
wir den Weltgebets-
tag. Der letzte 
Gottesdienst vor 
den Beschränkun-
gen durch Corona. 
Eingeschränkt auch 
dieser „ kleine“ Ge-
meindebrief.                                                                                                                    
Um die Verbindung 
mit Ihnen zu halten, 

liebe Gemeindemitglieder, gibt es An-
dachten, Lieder, Gebete und Predigtge-
danken per Mail, Post oder ins Haus 
gebracht. Nachzulesen oder anzuhören 
auf unserer Homepage. In und vor der 
Kirche gedrehte Videos sind auf you 
tube eingestellt. Das wird gern ange-
nommen, wie die Rückmeldungen zei-
gen. Dank allen, die dafür Musik -, Wort
- und Videobeiträge liefern. Auch in 
„normalen“ Zeiten könnte so erreicht 
werden, wem der Weg zur Kirche all-
mählich  zu beschwerlich wird.                                                                                                                                
Ab 8. April Kirchenöffnung für Einzelne 
möglich. Pastorin, Vikarin oder ein KV 
Mitglied sind als Aufsicht und Ansprech-
person auf dem Kirchplatz. Ab 10. Mai 

sind wieder Gottesdienste erlaubt unter 
Einhaltung strenger Vorschriften: Ab-
stand, Mundschutz, kein gemeinsamer 
Gesang, vorherige Anmeldung. Weil die 
Kirche nicht so schnell herzurichten war, 
gab es eine Andacht auf dem Kirchplatz. 
Trotz Absperrungen und einzuhaltender 
Stehplätze eine gelungene Andacht.                                                                                           
Am 12. Mai konnte der KV beschließen, 
dass bis auf weiteres wieder Gottes-
dienste gefeiert werden.  Der KV „trifft“ 
sich natürlich auch nur mittels Video- 
oder Telefonkonferenzen oder entschei-
det  per Umlaufbeschluss. Wir berück-
sichtigen ständig Aktualisierungen der 
Vorschriften, damit Sie sich in ihrer Kir-
che sicher fühlen können.                                                                                                    
Wir müssen uns bis auf Weiteres mit 
den „neuen“ Gottesdienstformen abfin-
den. Trotzdem hoffen wir mit Ihnen auf 
baldige Besserung der Umstände, und 
dass Sie den nächsten Gemeindebrief 
wieder in gewohnter Form in Händen 
halten können. Bleiben Sie behütet und 
gesund.                                         
Für den Kirchenvorstand   
Reinhart Wilfroth 

So erreichen Sie uns 

Pastorin Charlotte Scheller, charlotte.scheller@evlka.de         72651  
Vikarin Anne Dill, annemarie.dill@evlka.de                28169237 

Diakonin Sylke Schander, sylke.schander@evlka.de      3055866 
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Von Pastorin Charlotte Scheller und 
Pfarrer Hans Haase  

S.: Ehrlich gesagt hab ich Höhenangst. 
Auf einem Berg geht es. Aber im Riesen-
rad, der Moment, wenn die Gondel 
ganz außen hängt, brauche ich schnell 
wieder festen Boden unter den Füßen. 
In Paris, im Tuilerien-Park, hatte ich wei-
che Knie vor Angst. Als wir oben waren, 
sagte mein Mann: Guck nicht nach un-
ten. Sieh dich um! Ich konnte die ganze 
Stadt überblicken. Der Ausblick war 
überwältigend.  

H.: Manchmal möchte man in die Luft 
gehen. Weil hier unten alles nervt. Die 
Arbeit. Das Online-Studium. Die Einsam-
keit. Alle Tage sehen gleich aus und die 
Nächte eigentlich auch. Wie in dem Lied 
von Sido: Ich heb' ab / Nichts hält mich 
am Boden / Alles blass und grau / Bin zu 
lange nicht geflogen / Wie ein Astronaut  

S.: Wär doch schön, auf Distanz zu ge-
hen vom Alltag. Die Gedanken wandern 
zum Fenster raus. Endlich wieder mit 
Freunden am Tisch sitzen. Frei atmen. 
Im Takt sein. Ich hab' Zeit und Raum 
verloren hier oben / Wie ein Astronaut 

H.: Von oben gesehen, werden die Sor-
gen plötzlich unwichtig. Die Unterschie-
de. Ich denke, warum streiten wir uns 
eigentlich? Sido singt: Von hier oben 
macht das alles plötzlich gar nichts 
mehr aus / Von hier sieht man keine 
Grenzen und die Farbe der Haut 

Abgehoben.  

 

S.: Ich heb‘ ab… Auch Jesus ist abgeho-
ben. Hat er das Elend hier unten nicht 
mehr ausgehalten? Seine Freunde wa-
ren froh, dass er den Tod besiegt hat. 
Dass sie ihn wieder anfassen können. 
Die sind wie vor den Kopf geschlagen. 
Wieder Abschied, jetzt geht er richtig 
auf Distanz. Das feiern sie sicher nicht.  

H.: Der in dem Lied feiert das schon. Er 
sitzt da oben und - beim Anblick dieser 
Schönheit / Fällt mir alles wieder ein / 
Sind wir nicht eigentlich am Leben / Um 
zu lieben, um zu sein? Hier würd' ich 
gern für immer bleiben…  

S.: Ha! Für immer! Die Freunde von Je-
sus haben gedacht: Der kommt nicht 
zurück. Er sitzt jetzt da oben in der 
Ewigkeit und wir sind wieder allein.  

H.: Dann waren da zwei Gestalten in 
Weiß. Die sagten: Was steht ihr da und 
starrt in den Himmel? Habt ihr schon 
vergessen? Er gibt euch seinen Geist. Ihr 
seid am Leben, um zu lieben, um zu 
sein. Das ist absolut nicht abgehoben. 
Ihr steht mit beiden Beinen fest auf der 
Erde. Ihr werdet sie schützen. Grenzen 
überschreiten. Füreinander da sein. 
Einem Menschen zur Seite stehen und 
in ihm die ganze Welt umarmen. Ehre 
sei Gott auf der Erde. 

 

IMPRESSUM: 

Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Christophorus, Theodor-Heuss-Str. 47-49, 37075 Göttingen Herausgeber: 

Der Kirchenvorstand. Auflage 2.500 Stück. Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen.  
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Ich heiße Anna Kiefner und werde ab 
dem 1. Juni Pastorin bei Ihnen in St. 
Petri Weende und in Nikolausberg sein. 
Ich komme ganz frisch aus dem Vikariat 
und freue mich nun sehr auf all die Her-
ausforderungen, die so ein Probedienst 
für mich bereithält. 

Mein Vikariat habe ich bei Pn. Simone 
Mertins in Rosdorf gemacht. Hier wurde 
mein Interesse an Kasualien geweckt. 
Die Taufe eines Kindes oder eines Er-
wachsenen sind sehr bewegende Mo-
mente für mich, ebenso eine kirchliche 
Trauung und eine Beerdigung. In diesen 
besonderen und z.T. auch tief traurigen 
Momenten Menschen begleiten zu dür-

Ein herzliches „Hallo“ an Sie,  

liebe Leser*innen! 

fen, ist für mich ein Segen. Ich verstehe 
mich vor allem als Seelsorgerin und 
freue mich daher schon jetzt auf viele 
spannende und bewegende Gespräche 
mit Ihnen – persönlich oder am Telefon. 

Mein Studium habe ich, abgesehen von 
einem Auslandssemester im wunder-
schönen Prag, an der Humboldt Univer-
sität zu Berlin absolviert. Dort habe ich 
auch meinen Ehemann Fabian Kiefner 
kennengelernt. 

Es freut mich sehr, dass meine ersten 
Stellen im Kirchenkreis Göttingen sind, 
denn so ist für meinen Mann die Nähe 
zur Universität gegeben. Derzeit befin-
det er sich in Elternzeit und kümmert 
sich um unsere Tochter Aenne. 

Bereits seit Grundschultagen im be-
schaulichen Ottbergen bei Hildesheim 
tanze ich in meiner Freizeit Ballett. Spä-
ter sind Stepptanz, Jazz und HipHop 
hinzugekommen. Aus Zeitgründen be-
schränke ich mich derzeit auf das Bal-
lett, aber mein Herz schlägt weiterhin 
für alle Facetten des Tanzens. 

Ab Mitte Juni werde ich mit meiner Fa-
milie das Pfarrhaus in Nikolausberg be-
ziehen und bin so – dank Auto, Fahrrad 
und Bus – schnell bei Ihnen in Weende. 

Falls Sie sonst noch etwas von mir wis-
sen wollen, sprechen Sie mich ruhig bei 
der nächsten Gelegenheit an. Gott be-
hüte Sie in diesen Zeiten, Ihre Anna Kie-
fner.  
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wir hoffen es geht dir und deiner Familie 

gut und ihr könnt die freie Zeit weiter 

gut für euch nutzen.  

Du fragst dich bestimmt, was wir hier 

im Kindergarten machen. Mittlerweile 

sind ein paar Kinder bei uns im Kinder-

garten, aber es ist ganz anders als vor 

Corona. Die Kinder müssen in einem 

Gruppenraum bleiben und dürfen leider 

nicht in den Bewegungsraum. Wir früh-

stücken in den Gruppenräumen und Mit-

tagessen gibt es gar nicht. Jedes Kind 

bringt sich Mittagessen in der Brotdose 

mit. Auch das Außengelände ist abge-

teilt. Wir achten sehr auf Abstand halten 

und das Hände waschen. Du hörst 

schon, irgendwie ist das komisch! Das 

finden wir auch, aber wir freuen uns, 

dass wieder einige Kinder im Kindergar-

ten spielen dürfen. Erstmal dürfen nur 

die Kinder kommen, deren Eltern einen 

„besonderen“ (systemrelevanten) Beruf 

ausüben. Seit dieser Woche dürfen auch 

die Vorschulkinder kommen, die noch 

nicht so gut Deutsch sprechen können.  

Vor einiger Zeit haben wir unserer  

Ideen-Box eingerichtet. Eine Box in der 

sich unterschiedliche Angebote für die 

Kinder befinden. Diese steht weiter gut 

befüllt vor unserer Tür am Kindergarten. 

Wir erneuern den Inhalt jeden Montag 

für dich. Du kannst gerne vorbeikom-

men und dir etwas aus der Box  

nehmen  .  

 

 

Ein kleines Experiment, welches ihr 

ohne großen Aufwand zu Hause machen 

könnt, findet ihr hier: 

https://www.schule-und-familie.de/

experimente/experimente-mit-wasser/

experiment-nasser-halt.html 

Wenn ihr Lust auf Bewegung habt, 

könnt Ihr mal hier gucken: 

https://basketball.de/basketball-videos/

alba-berlins-taegliche-sportstunde-fuer-

kita-kids/ 

Wir wünschen viel Spaß beim Experi-

mentieren und die besten Wünsche an 

dich und deine Familie.  

Ganz liebe Grüße von der KITA Chris-
tophorus  

Hallo Kinder,  

https://www.schule-und-familie.de/experimente/experimente-mit-wasser/experiment-nasser-halt.html
https://www.schule-und-familie.de/experimente/experimente-mit-wasser/experiment-nasser-halt.html
https://www.schule-und-familie.de/experimente/experimente-mit-wasser/experiment-nasser-halt.html
https://deref-web-02.de/mail/client/lEZs8UWAk0w/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fbasketball.de%2Fbasketball-videos%2Falba-berlins-taegliche-sportstunde-fuer-kita-kids%2F
https://deref-web-02.de/mail/client/lEZs8UWAk0w/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fbasketball.de%2Fbasketball-videos%2Falba-berlins-taegliche-sportstunde-fuer-kita-kids%2F
https://deref-web-02.de/mail/client/lEZs8UWAk0w/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fbasketball.de%2Fbasketball-videos%2Falba-berlins-taegliche-sportstunde-fuer-kita-kids%2F
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!  

Gottesdienste 

Gottesdienste finden unter besonderen Vorkehrungen in der Kirche oder draußen auf 

dem Vorplatz statt. Dabei werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten 

(Mindestabstand, Mund-, Nasenschutz).  Die Teilnehmerzahl begrenzt. Bitte melden 

Sie sich rechtzeitig an: Tel. 0551-72651 (Pn. Scheller).  

Die genauen Daten der Gottesdienste entnehmen sie bitte unserem Schaukasten, un-

serem Newsletter, unserer Homepage oder der örtlichen Presse. 

Wir veröffentlichen in der Regel alle Geburtstage ab 80 Jahren. 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name an dieser Stelle genannt wird, informieren 

Sie uns bitte über das Gemeindebüro, Tel. 31717 

Diese Angaben dürfen aus rechtlichen Gründe nonline nicht darge-
stellt werden. Danke für Ihr Verständnis  



 

 

Rück-Sicht 

Himmelfahrtsgottesdienst 

mit Einführung Küster Pau Kaczor 

Aus dem Video mit Handpuppe 

Kiki, Rabe Habakuk und vielen 

Schafen. Hier ist der Link: https://

youtu.be/PL26Y3dJpjE 


